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Experte spricht zu Abfall-Öfen 
 
Landkreis. Der Präsident des 
Umweltbundesamtes wird in Kamenz über die 
thermische Verwertung von Abfällen referieren. 
 
Auf Einladung von Landrätin Petra Kockert ist am 
Dienstag, dem 15. Januar, ein Vortrag vom Präsidenten 
des Umweltbundesamtes, Professor Dr. Andreas Troge, 
zu hören. Die Veranstaltung findet um 19 Uhr im 
Speisesaal der Kamenzer Bildungsgesellschaft, 
Macherstraße 142, in Kamenz statt. „Mit dem 
geplanten Vorhaben des Unternehmens Müller Sachsen 
GmbH, ein Ersatzbrennstoffheizkraftwerk am Standort 
Leppersdorf zu errichten, gibt es in der Bevölkerung 
viele Diskussionen über das Für und Wider, aber auch 
Ängste und Fragen zur thermischen Verwertung von 
Abfällen und eventuellen Folgen“, heißt es in der 
Mitteilung der Landrätin. Troge wird daher zum Thema 
„Abfallwirtschaft und Klimaschutz in Bezug auf die 
thermische Verwertung von Abfällen zur 
Energiegewinnung“ referieren und Fragen beantworten. 
 
Zum Vortrag hat Petra Kockert persönlich auch Bürgermeister, Gemeinde- und 
Ortschaftsräte aus dem gesamten Landkreis geladen. Informationsdefizite sollen zum 
Termin abgebaut werden, so die Landrätin. Interessierte Bürger sind zu der 
Veranstaltung außerdem herzlich eingeladen. 
 
Troge ist promovierter Volkswirtschaftler und seit 1. August 1995 Präsident des 
Umweltbundesamtes mit Sitz in Dessau. (wei) 
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